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Statistiken: 

(verschiedene Wettkampfstätten) 
706 Renneinsätze 
246 Podiumsplätze 

1. Internationale Medaille (JWM-Bronze) auf der Bahn 
13 DM-Medaillen – darunter 6 DM-Titel!!! 

62 - Tagessiege (national und international) 
246 Podiumsplätzte gesamt 

 sowie 
 33 Medaillen bei Landestitelkämpfen 

 
Nachwuchs-Vereinswertung: Rang 4 

 
Mitgliederstand: 159 

 

Einzigartige Wettkampfergebnisse prägten die Rennsaison 2016. 

 

 

 

 

 

 

  

RRSV 54 Venusberg 

Sportjahr 2016 
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Internationale Meisterschaften 
 

Erstmals in der 62-jährigen Vereinsgeschichte gelang es Sportlern unseres Vereines, sich innerhalb 
der Nationalmannschaft für internationale Titelkämpfe zu qualifizieren (WM. EM).  
 

       
 
 
Für die Junioren-WM auf der Bahn im schweizerischen Aigle schafften 2 RSV-Akteure den Sprung in 
die deutsche Auswahl.  
 
Felix Zschocke bestritt mit Deutschland den Teamsprint. Diesem Trio gelang es sensationell, hinter 
Russland und Australien die Bronzemedaille zu erringen.  
Dies war zugleich die 1. internationale Medaille in unserer 62.-jährigen Vereinsgeschichte. 
 
Eine 2. Einsatzchance erhielt Felix Zschocke im 
1000 m Zeitfahren. Im Feld der 29 Titelaspiranten 
schlug er sich mit Platz 14 ein weiteres Mal überaus 
achtbar.  
 
Felix Groß stand im deutschen Aufgebot für den 
4000 m Mannschaftsverfolgungswettbewerb. Mit 
der 6-besten Qualizeit kam der Deutschlandvierer 
eine Runde weiter. Beim Kampf um den Einzug in 
die Finalläufe unterlagen die Deutschen jedoch der 
Schweizer Auswahl. In den Platzierungsläufen 
besiegten das deutsche Quartett Italien und sicherte 
sich damit am Ende Rang 7. 
 
 

Nationale Meisterschaften 
 

Nach dem triumphalen Auftritt bei den nationalen Bahn-Titelkämpfen im Jubiläumsjahr 2014 wurde 
nun die Saison 2016 zum erfolgreichsten Jahr in der 62-jährigen Vereinsgeschichte. 
 

Mit insgesamt 13 DM - Medaillen - dabei 6 DM -
Titel - auf Straße und Bahn, schrieben wir nicht 
nur im Erzgebirge, sondern deutschlandweit 
Radsportgeschichte! 
 
Bei den deutschen Nachwuchsmeisterschaften im 
hessischen Nidda setzte sich unser RSV-Akteur Felix 
Groß nach knapp 140 gefahrenen Kilometern im 
Finale einer 60 Fahrer starken Führungsgruppe in 
überzeugender Manier durch und bescherte unserem 
Verein mit dem Gewinn des DM-Straßentitel in der 
Juniorenklasse eine weitere Sternstunde! 
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Bereits 1 Woche später ging der „Wahnsinn“ weiter. Bei 
der 81. Austragung des Radklassikers „Rund um die 
Landeskrone“ in Görlitz ermittelten die Senioren ihre 
nationalen Straßenmeister. Nach 52 gefahrenen 
Kilometern eröffnete unser RSV-Senior Christian 
Weinhold auf der ansteigenden Zielgeraden das Finale 
einer 4-köpfigen Spitzengruppe. In beeindruckender 
Weise setzte er sich gegen seine Konkurrenten durch 
und sorgte mit dem Titelgewinn für einen weiteren 
„goldenen Radsporttag“ für den RSV 54! 
 
 
 

Zu einem weiteren DM-Titel auf der Straße trugen 
unsere Schülerakteure Moritz Kretschy und 
Giovanni Schmieder bei. Nach vieler Querelen im 
Vorfeld um die Besetzung des Sachsen-Vierers 
standen am WK-Tag unsere 2 Vertreter in der 
Auswahl. Nach 20 harten Kilometern konnten wir in 
Genthin den überlegenen DM-Titel im Vierer-
Mannschaftsfahren (mit Drescher und Strotzky) 
bejubeln! 
 
 
 

 
Meisterschaften im Einzelzeitfahren und Bahn 

 
 
Bei den Meisterschaften im Einzelzeitfahren der Junioren in Luckau 
bewies Felix Groß seine Qualitäten im Kampf gegen die Uhr und 
überraschte nach 23 gefahrenen Kilometern bei ungünstigen äußeren 
Bedingungen mit der Bronzemedaille. Juniorin Eva Luca stürzte 1000 
m vor der Ziellinie auf einem Pflasterabschnitt. Dennoch für sie ein 
starker 10. Rang bei diesen Titelkämpfen! 
 
 
 
 
 
 
 

Bei den nationalen Bahn-Titelkämpfen auf 
der Cottbusser Radrennbahn konnten wir 
an die guten Traditionen der 
zurückliegenden Jahre erfolgreich 
anknüpfen.  
 
Felix Groß sicherte sich in der 3000 m 
Einerverfolgung den DM-Titel. 
  
Max Zschocke (mit Partner Rico 
Brückner) überraschte mit dem DM -Titel 
im Madison!  
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weitere DM - Medaillen sicherten sich auf der Bahn: 
 
Felix Groß Silber im Teamsprint 
Felix Zschocke jeweils Silber im Teamsprint und 1000 m Zeitfahren  

Bonze im Keirin 
Dominik Olomek jeweils Bronze im Omnium und in der Mannschaftsverfolgung 

 
 

Deutsche Meisterschaften im Cross 
 

  
Bei den, bei ungünstigen äußeren Bedingungen (Eisglätte, 
aufgeweichte Piste) ausgetragenen Titelkämpfen in Vechta 
(Niedersachsen), zeigten die beiden Schülerakteure Moritz 
Kretschy und Giovanni Schmieder einen ordentlichen 
Auftritt. Mit den Rängen 6 (Kretschy) und 9 (Schmieder) 
erfüllten Beide, die in sie gesetzten Erwartungen! 
 
 
 
 

 
BDR-Sichtungsrennen 

 
In der Junioren-Bundesliga gewann Felix Groß den Massensprint des Finales in Düsseldorf. In der 
Gesamtwertung reichte es für ihn zu einem starken 16. Platz. 
  

 
Unser erfolgreicher Kurzzeitkader Felix Zschocke überzeugte neben der JWM und DM bei 
zahlreichen nationalen Großveranstaltungen (Großer Preis von Deutschland, Cottbusser Sprintertag, 
BDR-Sichtungsrennen in Frankfurt/Oder) mit Spitzenplätzen im Sprint, 1000 m Zeitfahren und im 
Keirin. 
 

 
Beim 105. „Internationalen Berliner 6-Tagerennen“ waren 
3 RSV-Akteure (M. Zschocke, F. Groß, Olomek) im 
Einsatz. Im prall gefüllten Velodrom gelang es Max 
Zschocke, gemeinsam mit Partner Rico Brückner 
sensationell Rang 2 in der Gesamtwertung zu belegen. 
 
 
 

 
 

Bei den Juniorinnen sicherte sich Eva 
Luca mit einigen Top Tenn-Plätzen in 
der BL Gesamtrang 14!  

Bei den BDR-
Nachwuchssichtungsrennen der 
Jugend gelang es Dominik Olomek in 
mehreren Rennen (insbesondere auf 
der Bahn), sich Spitzenplätze zu 
sichern. Ende April führte er als Träger 
des „gelben Trikots“ sogar kurzzeitig 
diese nationale Wertung an. 
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Renngeschehen im Lande Sachsen 
 
Für unseren Verein bildeten, wie alljährlich im Lande Sachsen, die Landestitelkämpfe in den 
jeweiligen Disziplinen, den Schwerpunkt unserer Vereinsarbeit. 
 
Unseren Nachwuchssportlern gelang es in allen Disziplinen (Straße, Bahn, Zeitfahren, Kriterium, 
Querfeldein), sich Medaillen zu sichern. Mit der stolzen Bilanz von insgesamt 33 Medaillen reiht sich 
die Saison 2016 würdig in die Meisterschaftschronik ein! 
 
Einen besonderen Anteil am überaus erfolgreichen Auftritt des Vereines auf der Bahn hatten mit 
mehreren Medaillen Max Zschocke, Dominik Olomek, Eva Luca und die Schülerakteure Giovanni 
Schmieder und Moritz Kretschy.  

 
 

 
 
 
 
 

Landesmeisterschaften Straße 
 

Mit einem stark dezimierten Kader (wegen Krankheit fehlten die sichern Medaillenkandidaten Olomek, 
Groß, M. Kretschy) musste die, wieder unter chaotischen Bedingungen in Zwickau ausgetragene 
Straßenmeisterschaft, sowie die Zeitfahrmeisterschaft in der Nähe von Magdeburg gemeistert werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die eingesetzten Sportler zeigten sich mit 6 erkämpften Medaillen auf der Höhe des 
Geschehens! Senior Christian Weinhold wurde Meister auf der Straße und Männerakteur 
Florian Kretschy, sowie Eva Luca (U 19 w.) sicherten sich den Titel im Zeitfahren. 
Schülerakteur Giovanni Schmieder überraschte im Zeitfahren mit der Silbermedaille, ebenso 
wie Schwester Gianna mit Gold auf der Straße.  

 
 
 
 
  

M. Zschocke, Eva Luca, Dominik Olomek weibl. Jugend mit E. Luca und K. Richter Schülerfeld mit Giovanni Schmieder 

G. Schmieder überrascht mit Silber im Zeitfahren 

Christian Weinhold wird Meister auf der Straße Sten Brückner gewinnt das Hobbyrennen 

Florian Kretschy wird Zeitfahrmeister 
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Landesmeisterschaften Kriterium 
 

Bei den in Lützschena ausgetragenen Kriteriums - Meisterschaften 
gelang unseren beiden Senioren ein starker Auftritt. Der Deutsche 
Straßenmeister Christian Weinhold sicherte sich einen weiteren 
Meistertitel und Teamkamerad Falk Schlosser freute sich in der 
Seniorenklasse 3 über Silber! 
 
 
 

 
 

 
Titelkämpfe im Querfeldein 

 
Die letzten Titelkämpfe des Jahres 2016 im Querfeldeinfahren wurden in Dresden ausgetragen. Junior 
Robin Wagler lieferte hierbei einen überzeugenden Auftritt und sicherte sich den Meistertitel. Moritz 
Kretschy und der „MTB-Neuzugang“ Axel Hunger freuten sich jeweils über Bronze. 
Die beiden Männerakteure Florian Kretschy (Silber) und Martin Bauer (Bronze) besserten die RSV-
Medaillenbilanz weiter auf! 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im D-Cup der Querfeldeifahrer nutze Moritz Kretschy eine 
Vielzahl von Renneisätzen, um sich mit mehreren Top Tenn- 
Platzierungen für die nationale Meisterschaft zu empfehlen. 
Im Gesamtklassement dieser nationalen Serie erreichte er 
einen starken 11. Rang. 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

  

Falk Schlosser LVM Kriterium (mit Ch. Weinhold) 

Landesmeister Querfeldein Robin Wagler Querfeldein in Gelenau (Vordergrund M. Bauer) 

D-Cup in Magstadt – M. Kretschy 
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BIORACER Cross Challenge 
 

Mit zahlreichen Spitzenplatzierungen dominierte in der 
Juniorenklasse Robin Wagler. Er wurde überlegener 
Gesamtsieger dieser Mitteldeutschen Rennserie. 
 
Weitere Podiumsplätze gab es im Gesamtklassement mit 
jeweils 3. Rängen durch Giovanni Schmieder in der 
Jugendklasse und Magnus Findeisen in der Schülerklasse. In 
den Laufwettbewerben der Jüngsten schafften Bruno Behr mit 
Platz 2 und Toni Albrecht mit Platz 3 gleichfalls in der 
Gesamtwertung den Sprung auf Podest! 
 
 

 
 

11. „Gelenauer Querfeldeinpreis“ 
 

Von unseren Sportlern konnten 
sich mit jeweils 2. Rängen Bruno 
Behr und Florian Kretschy über 
Podestplätze freuen. 
Mit Platz 4 schrammte Moritz 
Kretschy leider knapp am Podium 
vorbei, ebenso wie mit jeweils 5. 
Plätzen Tony Albrecht, Magnus 
Findeisen und Martin Bauer.   

 
 
 
 

 
Wettkampfserie - „Pokal der Oberbürgermeisterin“ 

 
Zu Tagesiegen reichte es für Martin Bauer und Max Zschocke. In der Gesamtwertung gewann 
Gianna Schmieder diese Rennserie in der AK U 11 weiblich. Max Zschocke und Giovanni 
Schmieder erreichten jeweils Rang 2. In der AK U 13 schaffte Luke Richter mit Platz 3 gleichfalls 
den Sprung aufs Podium.  

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Magnus Findeisen 

Bruno Behr gewinnt den 
Gelenauer Crosslauf 

2. Platz Florian Kretschy, Platz 4 Martin Bauer bei Männern (Gelenau) 

GW Pokal OB L. Richter (Platz 3 (Gianna 
Schmieder (Platz 1 weibl.) 

Männerrennen (vorn M. Zschocke, mitte David Hein) 
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Etappenfahrten 
 
Bei der in und um Gotha ausgetragenen internationalen 
„TMP-Tour“ waren wir mit 4 Sportlern (Olomek, Wagler - 
Jugend, sowie M. Kretschy, Schmieder - U 15) in den 
Auswahlmannschaften Sachsens vertreten. 
Schülerakteur Giovanni Schmieder gelang in den 100 
Fahrern umfassendem internationalem Teilnehmerfeld 
ein super 5. Gesamtrang. 

 
Florian Kretschy und Martin Bauer 
meisterten eine internationale Rundfahrt 
in Polen mit Bravour. Während der 4 
Etappen stand Martin 2-mal auf dem 
Treppchen (1. und 3. Platz). Im 
Gesamtklassement erreichte Florian 
einen starken 9. Rang. 
 
Einen weiteren Superauftritt hatte 
Florian Kretschy beim 25. „Großen 
Preis von Buchholz“. Im Finale setzte er 
sich aus einer Spitzengruppe als 
souveräner Sieger eindrucksvoll durch 
und schaffte damit den Aufstieg in die 
Eliteklasse A. 
 

 
Hobbyfraktion 

 
Aus unserer Hobbyfraktion waren in der 
vergangenen Saison mit Sten Brückner und 
Karsten Schmidt leider nur 2 RSV-Sportler in 
den Ergebnislisten vertreten.  
 
Sten war bei seinen 20 Renneinsätzen 6-mal 
siegreich. Erfreulich auch sein Auftritt in der 
Bioracer Cross Challenge.  
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Karsten Schmidt ging bei seine 9 WK-Einsätze (vorwiegend 
Bergfahren und Zeitfahren) 6-mal als Sieger hervor. 
 
 
 
 
 
 

Jüngster Nachwuchs 
 
Nicht unerwähnt können die ausgezeichneten Platzierungen unserer jüngsten Hobbyfahrer (U 9 bis U 
11) bleiben. Auch sie trugen zur Erfolgsbilanz des Jahres 2016 bei.  
Eufemia Schmieder schaffte hierbei 12-mal den Sprung aufs Treppchen. Hierbei freute sie sich über 
7 Tagessiege. 
 
Gleichfalls über 12 Podiumsplätze konnte sich Bruno Behr freuen. Seinem jüngeren Bruder Hugo 
gelang es, 2-mal das Podium zu erklimmen. 

 
 

sonstige Vereinsaktivitäten: 

Radwanderung am Pfingstmontag 

 
 

 

 

Unsere treuen Helfer In diesem Jahr bei schlechtem Wetter - kurz 
vor Absage 
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Kegelveranstaltung mit Jahresabschluss 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Unsere Sportler mit Lizenzen in anderen Teams 
 
Markus Burghardt 

 
 
Unser Profi stand auch im Jahre 2016 im Erfolgsteam BMC und bestritt eine erfolgreiche Rennsaison 
mit allen Klassikern. 
 

  

Jahresabschluss in der Spinnerei beim Kegeln 


